
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Jahresbericht 2009 

  

K&F Fachstelle Kinder&Familien, Aargau 

Die Fachstelle für familienï und schulergänzende Kinderbetreuung 

Kirchplatz 3, 5400 Baden 

www.kinderundfamilien.ch 
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Rückblick 

Die Fachstelle K&F entwickelt sich ständig und kon n-
te mit der Eröffnung der Zweigstelle in Zofingen e i-
nen kleinen H öhepunkt im Jahr 2009 erreichen. Am 

1. Okt ober 2009 wurde das Büro an der Hinteren 
Hauptgasse 9 in Zofingen e röffnet und am 20.  No-

vember 2009 der Ö ffentlic hkeit vorgestellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Zweigstellenleiterin, Ren ata Siegrist, bietet alle  K&F-
Dienstleistungen an und übernimmt in Zusammena rbeit mit 

der Geschäftsstelle in Baden Projekte im westl ichen Teil des 
Aargaus sowie auc h über die Ka ntonsgrenzen hinaus. Sie 
ist unter 062 752 03 04 oder zofingen@  kinde r-  undfam i-

lien.ch  erreichbar.   

 

Die Eröffnung der Zweig -
stelle ist durchwegs posi -
tiv au fgenommen worden .  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zweigstellenleiterin    
Renata Sie grist    

Das Büro K&F in Zofingen ist im 
Haus an  der Hint eren Hauptgasse 9 
gut vernetzt.     

Grusswort am "Tag der offenen  Tür"      
von Stadträtin Frau Annegret D ubach.     

Es wurde rege disk utiert 
und fachliche Informat i-
onen ausg etauscht.     

Ein r eichhaltiger Apéro rund ete 
den Abend ab.     

mailto:zofingen@kinderundfamilien.ch
mailto:zofingen@kinderundfamilien.ch
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Grundsätzlich haben wir während des ganzen vergangenen Jahres feststellen 
können, dass die Angebote der Fachstelle Kinder&Familien, Aargau einer ung e-
bremsten Nachfrage entsprechen. Die Z usammenarbeit mit Vertr eter/innen von 

Gemeinden, Schulen und Betreuungsei nrichtun gen ist pos itiv . Durch die kontin u-
ierliche Weiterbildung der K&F-Mitarbeiterinnen ist eine hohe Qualität der Diens t-

leistung gewährlei stet.  
 
Wir freuen uns, auch im neuen Jahr unsere interessante, abwechslungsre iche 

und herausfordernde A rbeit fortzusetzen und einem breiten Zielpublikum zur 
Verfügung zu stellen. Eine transparente Zusammenarbeit mit den verschieden s-

ten Akteur/innen str eben wir an und hoffen, auf eine weiterführende Entwic klung 
der Fragen rund um die qualitativ gute familien -  und schule rgänzende Kinde r-
betreuung  im Kanton Aargau .  
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Täti gkeiten der K&F 2009 
 
Die Tätigkeiten der K&F lagen in den fünf Hauptbereichen:  

     Beratungen,  PR, Net zwerk  

    Betrieb  

    Projekte  

    Qualität  

    Supervis ion , Weiterbildung , Fachunterlagen  

 

Die folgende Grafik zeigt, wie sich die Aufgabenbereiche prozentual verte ilen:  

 

 

 

 

Allgemeine Beratungen 
Nebst den persönlichen, telefonischen und elektronischen Beratungen, können 

sich interessierte Personen und Stellen d irekt über verschiedene Internetseiten 
zu unterschiedlichen Themen informieren. Dazu führt und bewirtschaftet die K&F 
drei Websites:  

www.kinderundfamilien.ch  Hier sind  alle Dienstleistungen, Informati o-
nen, Ne ws und die Stellenbörse der Fachste l-

le Ki nder&Familien, Aargau  ersichtlich . 
 
www.kinderbetreuung -aargau.ch  Hier werden  alle Betreuungseinrichtu ngen 

und  nötigen Adressen  im  Aargau  gefunden.  
Zudem wird  ersi chtlich, ob eine Betreu -

treuun gseinrichtung freie Plätze hat.  
   
www.elternbildung -aargau.ch  Hier wird  alles Wissen swerte rund um Elter n-

bi ldung im Kanton Aargau  gefunden .  

http://www.kinderundfamilien.chb/
http://www.kinderbetreuung-aargau.ch/
http://www.elternbildung-aargau.ch/
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Die D ienstleistungen der K&F w urden im vergangenen Jahr durch wie  folgt abg e-
rufen.:   

¶ 1ô270 Anfragen  (2008: 1'017 ) wu rden  persönlich, telef onisch oder  elektronisch 
bearbeitet . Eingeschlossen sind die Anfragen b etreffen d Elternbildung Aa r-

gau.   

¶ 14'271 (2008: 10'492) Direktzugriffe auf www .kinderundfamilien.ch wurden 
registriert.  

¶ 10'121 (2008: 9'785) Direktzugriffe auf www.kinderbetreuung -aargau.ch wu r-
den für die Suche nach freien Kinde rbetreuungsplätze getätigt.  

¶ 4'540 Direktzugriffe auf www.elternbildung -aargau.ch sind gemacht wo r-
den.  

Alle  Dienstleistungen und Angebote  der K&F wurden somit gut 30'200 mal nac h-

gefragt, was bedeutet, dass pro Arbeitstag rund 116 mal entweder telefonisch, 
per Mail oder via Homepage auf die Infor mationen von K&F zurückgegriffen wu r-

de.  

 

 

 

 

Die persö nlichen, tele fonischen und elektronischen Anfragen stammten aus dem 
ganzen Kanton, häufig auch aus anderen Landesteilen:  
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Wie die folgende Grafik zeigt, ging es in den meisten Fä llen bei den Anfragen um  

¶ Fachberatungen im Bereich familien -  und schule rgänzende Kinderbetreuung  für 

Private, Vertreter/innen von Schulpflege n, Gemeinden, sozialen Diensten oder so-

zia len Organisationen (331 Anfragen)  

¶ Fragen rund um die Abschlussprüfung (FabeK) (194 Anfragen)  

¶ die Suche nach einem geeigneten Betreuungsplatz (18 7 Anfragen)  

¶ Anfragen betreffend diverser Projekte (182 Anfragen)  

¶ Elternbildung (141 Anfragen)  

¶ Aufbau von neuen Kinderbetreuungseinrichtungen (Kita, Tagesstrukturen, Mitta g-

stiche, Spielgruppen) (139 Anfragen)  

¶ Diverses (49 Anfragen)  

¶ Arbeit, Lehre, Ausbildung  (47 Anfragen)  
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Fachberatung Tagesstrukturen 
Das Jahr 2009 war unter anderem von der ĂBildungskleeblattñ-Debatte (Schulr e-

form) im Kanton Aargau geprägt. E ines der ĂKleeblªtterñ sah vor, dass im Aargau 
mittelfristig flächendeckend Tagesstrukturen einge führt werden, die von den F a-

milien freiwil lig genutzt werden könn en. Wider Erwarten wurde die gesamte 
Kleeblattvorlage vom Stimmvolk abgelehnt . Interessant dabei war, dass von 
denjenigen Gemeinden, die das "Kleeblatt" der Tagesstrukturen angenommen 

haben, 77% bereits über Mittagstische oder Tagesstrukturen ve rfügen. Das 
Stimmvolk aus Ennetbaden, das seit ein paar Jahren voll ausgebaute und gut 

funktionierende Tagesstrukturen hat, stimmte dem Kleeblatt "Tage sstruktur" s o-
gar  mit über 81% zu. Das zeigt deutli ch, dass Eltern und Familien, die die Ve r-

einbarkeit von Beruf und Familie mit guten Tagesstrukturen regeln können, nicht 
mehr auf dieses Angebot ve rzichten wollen.  
 

Erfreulicherweise setzten einige Gemeinden trotz des negat iven Ausgangs der 
Abstimmung ihr e Planung zur Einführung von Tagesstrukturen fort. K&F konnte 

weiterhin in diversen Projekten die Fac hberatung und ïbegleitung übernehmen  
oder konzeptionell mi tarbeiten, z.B. in Brugg, Ehrendingen, Lenzburg, Menziken, 
Spreitenbach und Untersiggenthal.  Die Tagesstruktur in Würenlos wurde im er s-

ten Bet riebsjahr kont inuierlich durch K F begleitet.  
 

Den erwähnten  Gemeinden ist die Wichtigkeit von zuverlässiger und qualitativ 
guter  Kinderbetreuung sowohl von Vorschul -  wie auch von Schulkindern ein 
grosses Anliege n und wird von Seite  der Schule und der Gemeinde sehr unte r-

stützt.  
 

 

Qualität  
Die Qualitätssicherung in den Kindertagesstätten ist nach wie vor ein wichtiges 
Thema für K&F. Umso erfreulich war es, als wir vom Eidg. Justizdepartement 

eingeladen wurden, in d er Arbeitsgruppe für die Revision der PAVO (Eidg. Ve r-
ordnung über die Aufnahme von Kindern zur Pflege und zur Adoption) mitzua r-
beiten. Nach intensiven Disku ssionen unter verschiedenen Fachpersonen en t-

stand ein Vorschlag der neuen KiBeV (Kinderbetreuungsver ordnung), der im 
Sommer 2009 in die Vernehmla ssung ging. Eine neue eidgenösschische KiBeV 

wäre ï solange der Kanton Aargau keine kantonalen verbindlichen Qualitätsrich t-
linien hat ï eine wichtige  gesetzliche Grundlage und ein verbindliches Instrument 
um die  Qualität zu s ichern.  

 
Im Auftrag von Gemeinden hat K&F folgende Kinderbetreuungseinrichtungen 

überprüft:  

-  Kita Wägwyser, Birmenstorf  

-  Kinderkrippe Wichtelburg, Wettingen  

-  Kinderbetreuungseinrichtung Windrädli, Ennetbaden  

-  Tagesfamilie  in Ennetbaden  
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Projekte 
Im vergangenen Jahr wurden 11 bisherige Projekte weiter entwickelt und 8 neue 
Projekte sind  dazugekommen . 

 

Dachverband Mittagstische Aargau (bisher)  

Auch im Berichtsjahr wurden diverse Arbeiten im Auftrag des Dachverband Mi t-

tagstische Aargau übernommen, z.B.  

-  Interessenvertretung gegenüber Behörden, Schulwesen und der Öffen t-

lichkeit.  

-  Informations -  und Kontaktstelle.  

-  Mitarbeit bei der Vernehmlassung der neuen Kinderb etreuungsverordnung 

(KiBeV).  

-  Organisation und Durchführung von zwei Verne tzungsanlässen.  

-  Mit arbeit  und Lead für die Aufschaltung  der neuen Webs ite.  

Weiter Informationen über den Dachverband sind unter www.mittagstische -
aargau.ch  zu finden.  

 
 

KibA ð Kinderbetreuung Aargau (bisher)  
Die Internetse ite is t ein wichtiges Hilfsmittel 
für Eltern, die einen Betreuungsplatz für ihr 

Kind  suchen. Schnell und einfach können  Be-
treuungseinrichtungen gefunden und s ofort  

festgestellt werden, ob es freie Plätze gibt 
oder  nicht. Durchschnittlich sind monatlich 
übe r 840  Zugriffe  auf die Internetse ite erfolgt,  

 
 

was einer stetigen Zunahme en tspricht.  
 
Die meisten  Eltern haben für zwei  oder  fünf  Tage oder einem  Tag/Woche e inen  

Betreuungsplatz gesucht. Mit Abstand am meisten  suchen die Eltern einen B e-
treuungsplatz für  zweijährig e Kinder, dicht gefolgt von drei jährigen  und sech s-

monatigen Ki ndern.  
 
Im Berichtsjahr wurde die Suche nach B etreuungsplätzen für Schulkinder ganz 

neu gestaltet, sodass noch detaillierte I nfo rmationen findbar sind. Die einz elne n 
Module der Tagess truktur (Frühbetre uung, Betreuung über Mittag, frühe oder 

späte Nachmittagsbetreuung) können individuell eingetragen werden. Im Weit e-
ren wollen wir  den Spielgruppen einen höheren Stellenwert beimessen und die 

Spielgruppenanbieter/innen in das Net zwerk der Kinderbetreuungsanbietenden 
aufnehmen. Deshalb wurden alle uns bekannten Spielgruppen einzeln auf 
www.kinderbetreuung -aargau .ch  aufg enommen. Eltern können nun auch diese 

Angebote einzeln nach Gemeinde s uchen. Zur Zeit sind über 180 Spielgruppen 
im Kanton Aargau regi striert.  

 

http://www.mittagstische-aargau.ch/
http://www.mittagstische-aargau.ch/
http://www.kinderbetreuung.ch/
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Damit die Internetseite nach wie vor eine hohe Aktualität ausweisen kann, we r-
den alle Tagesbetreuungseinrichtungen (Kinderkrippen, Kindertagesstätten, T a-
gesstrukturen) nach drei Monaten  aut omatisch aufgefordert, ihre Daten zu pr ü-

fen und zu aktualisieren. Weitere Info rmationen sind unter www.kinderbetreuung  
-aargau.ch  zu fi nden.  

 
 

Mittagstisch -Weiterbildung (bisher)  
Im Berichtsjahr hat  ein Mittagstisch -Team das Weiterbildungsangebot wahrg e-
nommen. Die Team -Mitglieder haben sich im Umgang mit den Kindern, mit dem 

Aufstellen und Einhalten von Regeln und in der  Zusammenarbeit im Team durch 
Marianne Ryf -Busslinger weitergebildet. Das Weiterb ildung sangebot stösst zwar 
auf grosses Interesse, häufig sind aber die geringen finanziellen Mittel der Ausl ö-

ser  dafür , dass die Mittagstisch -Mitarbeitende nicht davon profitieren können. Mit 
ein Grund für die geringe Nachfrage ist auch, dass der Grund -  un d Vertiefung s-

kurs für Betreuerinnen von Schulkindern, der von der Berufsschule für Gesun d-
heit und Soziales u nter anderem in Zusammenarbeit mit K&F angeboten wird, 
auf sehr grosses Interesse stösst und von vielen Mittagstisch -Mitarbeitenden b e-

sucht wird.  
 

 

Lehrauftrag im Grundkurs: Kinderbetreuung am 

Mittagstisch ð Kinderbetreuung vor und nach der Schule (bisher)  

Marianne Ryf und Amanda Wildi arbeiten  regelmässig im Grund kurs für Mittag s-
tisch -Betreuende mit, der bereits zum dritten Mal durchgeführt wird . Mar ianne 

Ryf übernimmt jeweils das Modul:  ĂTeamentwicklung ñ und Amanda Wildi das M o-
dul ĂBetriebsorganisation und Pe rsonal ñ. 
 

 

PEX/Fachkompetenz  (bisher)  

Marianne Ryf ist Chefexpertin für die Ausbildung Fac hfrau/Fachmann Betreuung,  
Fachrichtung Kinderbetreuung , im Kanton Aargau.  
Im Berichtsjahr wurden erstmals alle Lernenden nach der neuen Verordnung 

über die berufliche  Grundbildung für die Ausbildung zur Fachfrau / Fachmann 
Betreuung Lehrabgänger/innen geprüft . 80 Frauen und Männer haben die A b-

schlussprüfung a bsolviert, bis auf eine Person haben alle ihr e Prüfung erfolgreich 
bestanden und das  Diplom zur Fachfrau/zum Fachmann Betreuung erhalten .  

 
 

Zusammenarbeit mit der Kantonalen Verwaltung (bisher)  

Mitarbeitende der Kant. Verwaltung, die für ihre Kinder eine  geeignete familie n-
ergänzend e Betreuung suchen, können sich an die K&F we nden. Beratungen und 

Unterlagen  sind für die Mitarbeiter/innen kostenlos. Informationen zu diesem A n-
gebot  können die Mitarbeitenden der kantonalen Verwaltung bei den Persona l-
verantwor tlichen  und Gleichstellungsbeauftragten in den D epartementen sowie 

auf dem Intranet  bezi ehen.  

 

http://www.kinderbetreuung-aargau.ch/
http://www.kinderbetreuung-aargau.ch/
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Elternbildung Aargau www.elternbildung-aargau.ch (bisher )  

Nach einigen Schwierigkeiten im Zusammenhang mit dem Aufbau der Interne t-

seite und mit darauffolgenden Spam -Attacken, läuft die Seite www.  elternbi l-
dung -aargau.ch  nun reibungslos. Die Seite verzeichnete im B erichtsjahr 4'540 
Besucher/in -  nen. Insgesamt wurden im Jahr 2009 115 Kurse  

und 94 Vorträge  onlin e den interessierten Eltern zugänglich ge macht .  
 

Ein Höhepunkt war der Elternbildungs -Netzwerk -Tag vom 31. Oktober 2009. 
Nebst dem interessanten Referat von Dominik B üchel über die Kinderrechte im 
Bezug auf Elternbi ldung fanden spannende World -Cafés statt . Die Vernetzung 

und der Austausch der Teilnehmenden liefen über die bunten und vielfältigen 
"Marktstände", an denen die verschiedensten Elternbildungsangebote präse n-

tiert.  
 
 

 

 
 
 

Soliday  (bisher )  

Die Stiftung Soliday hat sich zum Ziel gesetzt, die Chance ngleichheit und Gleic h-
berech tigung für Kinder aus Familien, die sich keine Kinderbetreuung (Spielgru p-

pe,  Kindertagesstätte) leisten können, zu verbessern. Der Kanton Aargau ist der 
erste  Kanton, der sich für diese Stiftung stark macht und hat am letzten W o-
chenende im Nove mber  bereits  den  zweite n Sam mel -Tag der Soliday -Stiftung 

durchgeführt.  
 

K&F hat  im Rahmen eines Leistungsauftrages für die Stiftung Soliday die Anträge 
für die Kostengutsprachen der einzeln en Familien geprüft und als Kontakt -  und 
I nformat ionsstelle mit Soliday zusammengearbeitet.  

 
 

Tagesstrukturen in Würenlos (bisher)  

An der Einwohnergemeindever sammlung vom 8. Dezember 2009 wu rd e b e-
schlossen, die Tagesstrukturen in Würenlos definitiv einzuführen. Das Angebot 

der Tagesstrukturen Würenlos s ind 15 Betreuungsplätze pro Tag von Montag  bis 
Freitag, von 7.00 bis 18.00 Uhr während 48 Wochen im Jahr. Die Tagesstrukt u-

ren stossen auf grosses Interesse bei den Würenloser Familien und können b e-
reits in den ersten beiden Betriebsjahre n eine hohe Auslast ung ausweisen.  
K&F hat die Arbeitsgruppe beim Aufbau und bei der Evaluation der ersten beiden 

Betriebsjahre  begleitet und beraten.  
Betriebsleitung: 056 424 01 74 oder info@familienhaus -wuerenlos.ch  

 

 

 

 


